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211das eigene haus

Mit allen Sinnen den Garten 
genießen: riechen, tasten, 

hören, sehen und eben schmecken. 
Das sorgt für Vorfreude, Genuss und 
Nachklang.

Mit allen Sinnen genießen
Gewinner des Pressepreises stellt den Genuss kulinarischer Erzeugnisse in den Mittelpunkt

„Kulinarische Gärten“ heißt 
in diesem Jahr das Motto 
des Gartenwettbewerbs „Small 
Gardens“ auf Gut Stockseehof. 
Kulinarisch geht es auch bei 
Dipl.-Ing. Christian Mußehl 
und Stephan Gloede zu, 
die einen Schaugarten „Für alle 
Sinne“ erstellet haben.
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appetitanregenden, geborgenen 
Gartenraum.
Der Eintritt bietet einen Aha-Effekt. 
Das Auge verweilt auf dem Kunstob-
jekt, registriert den Esstisch und die 
Blumen. Das steigert die Vorfreude 
aufs Tafeln, aufs Beisammensein.
Man kann entlang der Stauden und 
Kräuter riechen und fühlen. Der Sitz-
platz unter dem Baum lädt ein zum 
Speisen, Genießen, Reden, Lachen, 
Ausruhen, Spielen, zum Espresso 
und anderem mehr.
Großzügigkeit im Gesamten und 
dabei Geborgenheit im Einzelnen 
charakterisieren den Garten sowie 
die Freiheit, überall etwas zu ent-
decken.
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Dieser Garten stellt nicht Produk-
tion und Ernte in den Mittelpunkt, 
sondern den Genuss kulinarischer 
Erzeugnisse in einem speziellen, 

Der Schaugarten bietet Kunstobjekte 
zum Ansehen und Ertasten sowie 
Pflanzen zum Riechen und Schmecken

Das eigene Haus


